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Beeindruckende Fotografien, reduziert 
auf das Einfache, das Unverfälschte. Der 
aus Norddeutschland stammende Wahl-
Düsseldorfer Siegfried Thieler richtet 
seinen Blick meist auf Landschaften und 
fängt sie ein – in ihrer Ursprünglichkeit, 
ihrer Unberührtheit.
Farbige Realität wird drastisch reduziert, 
in Grauwerte übersetzt und konzentriert.

Erste Werke des Fotografen waren 
bereits in den frühen 1960er-Jahren in 
einer Sammelausstellung der Gruppe 
Expression in dem Kulturinstitut Die 
Brücke zu sehen. Es folgte eine Einzel-
ausstellung mit Fotografien in der Kunst-
ecke von Monika Baumgartl in Düssel-
dorf. Zwischenzeitlich zeigte auch das 

Theatermuseum Düsseldorf viele seiner 
Werke in der Ausstellung Wie alles 
begann – Ernest Martin und Düsseldorfs 
Freie Szene nach den 1960er-Jahren aus 
Anlass des 85. Geburtstages des US-
amerikanische Regisseurs, Intendanten, 
Schauspielers und Tänzers.

Die Ausstellung Landschaft und Meer 
im Bürgerhaus präsentiert eine Auswahl 
seiner Arbeiten ab 12. April mit einer Aus-
stellungseröffnung. Der Künstler ist auf 
der Vernissage anwesend. Die Ausstellung 
ist zu sehen bis Donnerstag, 29. Mai.
Besichtigungszeiten sind mittwochs von 
14.30 bis 17 Uhr, donnerstags von 10 bis 
12 Uhr sowie nach Absprache.

Ausstellungseröffnung
Siegfried Thieler: Landschaft und Meer – Fotografien
Freitag, 12. April, 19.30 Uhr, Eintritt frei
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Bürgerhaus
Reisholz

Düsseldorf
Nähe trifft Freiheit

04

Drei junge Talente aus der Region präsen-
tieren einen Ausschnitt ihres musikali-
schen Könnens, sammeln zum Teil erste 
Live-Erfahrungen und gestalten jeweils 
30 Minuten im Rahmen dieser neuen 
Veranstaltungsreihe:

Emely stand bereits mit Udo Lindenberg 
auf der Bühne und präsentiert Cover-
Songs (Balladen, Pop) bekannter Künstler, 
die im Hintergrund mit Playback akustisch 
begleitet werden. 

Grünheidt erinnert uns mit seinem Acou-
stic Blues Rock wieder an das Beste im 
Leben: an uns selbst. Inspiriert von Joe 
Bonamassa, Alice in Chains und Puddle 
of Mudd kreiert der Düsseldorfer eine 
Mischung aus groovigen Blueslicks, po-
sitiven Lyrics und nostalgischen Vibes. 
Zusammen mit seiner Gitarre startet der 
Düsseldorfer 2022 sein Soloprojekt und 
verwirklicht seine Idee von einem Mix 
aus Blues, Alternative und ein bisschen  
Country. Mit der Veröffentlichung seiner  
ersten Songs und einigen bereits ge-
spielten Konzerten will er vor allem eins: 
miese Laune vertreiben und das Gefühl 
hinterlassen, alles schaffen zu können 
und an sich selbst zu glauben. Für 2024 
stehen noch einige Konzerte an, der 
nächste Besuch im Recording Studio 
und der Release seiner EP Good Times!

Julika ist eine Singer/Songwriterin aus 
Düsseldorf. Sie komponiert seit dem 9. 
Lebensjahr eigene Songs mit englischen 
Texten in den Genres Pop & Alternative.
Neben Liveauftritten ohne Samples und 

Playback arrangiert und produziert sie 
ihre eigenen Stücke, aktuell mit dem 
Produzenten Peter Krick.
Sie verzeichnet bereits mehr als 270 
Auftritte in Clubs, bei Open-Air-Kon-
zerten und Festivals: Support von Julia 
Neigel (Rock am Dom 2018), Fortuna 
Ehrenfeld (Die Börse 2019). Sie freut 
sich über Airplays auf über 50 Stationen 
in 7 Ländern und hat zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten, unter anderem 
Musikerin des Jahres (Radio Planet Ber-
lin 2020), 2. Platz Jahres-Charts (Radio 
Rotblau Basel 2020), Siegerin Hünxe – 
deine Stimme (Hünxe 2020), Song des 
Jahres (Radio Planet 2021), Förderpreis 
Bandprofessionalisierung (Düsseldorf 
2022). Seit dem 1. Januar 2022 gehört 
sie zum Artist Roster beim Düsseldorfer 
Label Definition of Music.

Weitere Spotlight-Termine 2024:  
13. Juni, 5. September, 7. November.

SPOTLIGHT
Live-Musik: Emely, Jan Grünheidt, Julika: Die Mixed Show mit jungen Talenten  
Donnerstag, 18. April, 20 Uhr bis circa 22 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr), Eintritt frei
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von oben nach unten: 
Emely, Jan Grünheidt, Julika
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Das Schlimmste im Schlummerland ist 
passiert. Die Prinzessin hat schlechte 
Träume und kann nicht mehr schlafen. 
König wird aber der, der am allerbesten 
schlafen kann. Keine Arznei und kein 
Ratschlag hilft. Und so macht sich der 
König in die Welt auf und befragt alle: 
Chinesen, Müllmänner und weise Frauen, 
doch niemand weiß einen guten Rat. 
Schließlich landet er in einem seltsamen 
Land und trifft dort auf ein noch selt-
sameres Wesen: das Traumfresserchen.

Und dieses seltsame Wesen hat eine noch 
seltsamere Eigenart. Es frisst schlechte 
Träume. Aber nur, wenn man es ruft. Und 
dafür muß man einen bestimmten Zauber-
spruch wissen. Einen sehr poetischen 
Zauberspruch.

Erzählt und gespielt wird die Geschichte 
nach einem Bilderbuch von Michael Ende 
in Anton Schlummerlands Laden für 
Gebrauchtwaren aller Art, Geschichten 
und Geheimnisse.

Kindertheater
Das Traumfresserchen – Spielraum Theater 
Mittwoch, 17. April, 15 Uhr, ab 3 Jahren, Eintritt: 3,50 (ermäßigt 3 Euro)

©
 S

pi
el

ra
um

 T
he

at
er

Vorschau

Treffpunkt

Reisholz

2. Mai, 19 Uhr



Kinderwerkstatt
Donnerstags, 15.30 bis 17.30 Uhr, 
ab 6 Jahren, Teilnahme kostenlos!

11. April Alchemie für Zuhause:  
Farben aus Küchenresten herstellen

18. April Der Schatten der Pflanzen: 
Druck mit Gemüsesaft und Sonne

25. April Muster in Shibori Technik:
Stoff mit Pflanzen färben 
 

Adresse
Kappeler Straße 231, 40599 Düsseldorf

Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr,
Freitag von 9 bis 14 Uhr 
(für Mietberatung, Anmeldungen,  
Informa tionen und Karten-Vorverkauf)

Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Soziales und Jugend

Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Düsseldorf
Der Oberbürgermeister 
Amt für Soziales und Jugend
Willi-Becker-Allee 7, 40227 Düsseldorf

Verantwortlich  Stephan Glaremin
Redaktion  Rolf Drüen

II/24-1.5   www.duesseldorf.de

Karten-Vorbestellung 
Telefon 0211 746695

Ermäßigte Eintritte gelten für: Schüler*innen, 
Student*innen, Behinderte, Inhaber*innen des 
Düsselpasses oder der Familienkarte

www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/
buergerhaeuser/re

Treffpunkte
17 bis 20 Uhr  
Kulisse (Theatergruppe für Erwachsene)  
Raduga – Düsseldorfer Zentrum für 
Russisch-Deutsche Kultur e. V.
Slawa Lissin, Telefon 0211 7487972 

jeden 2. Dienstag im Monat
20 bis 22 Uhr
Bürgerinitiative Reisholzer Hafen/ 
Hafenalarm!

jeden letzten Dienstag im Monat 
20 bis 21.30 Uhr
Amnesty International
Treffen Düsseldorf-Süd
amnesty.duesseldorf.sued@gmail.com

Mittwochs

19 bis 20 Uhr  
Pilates-Kurs
Telefon 0211 746695

jeden 1. Mittwoch im Monat 
17.45 Uhr  
Vorstandssitzung Freundeskreis  
Bürgerhaus Reisholz e. V.

Donnerstags

10 bis 12 Uhr
Morgencafé Buffet 4,50 Euro
Frühstücken, Zeitung lesen, klönen

und ... 

Leseförderung in Kooperation mit der 
KGS St. Elisabeth sowie dem Freundes-
kreis Bürgerhaus Reisholz e.V.

Erlebnispädagogisches Angebot  
Abenteuerspielplatz Eller
Offener Ganztag der KGS St. Elisabeth

Montags
14 bis 16 Uhr 
Kaffeeklatsch
Kaffee trinken, klönen, spielen und mehr

jeden 1. Montag im Monat 
14.30 bis 15.30 Uhr
Bürgersprechstunde der Polizei

Dienstags
11 bis 13 Uhr 
Malkurs – Aquarellmalerei
Telefon 0211 746695

ab 14.30 Uhr 
Petanque/Boule im Paulinenpark 
(findet je nach Wetterlage statt)
Telefon 0211 7496297

17 bis 19 Uhr 
Comic- und Manga-Zeichenkurs 
0211 5808236

NEU 
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Jazz-Frühstück
Step Twins 
Sonntag, 28. April, 11 bis 13 Uhr, Einlass: 10.30 Uhr, Eintritt frei

Blues, Boogie, Rock‘n’Roll, Pop, Swing 
– eine große musikalische Bandbreite  
und eine spannende Kombination zweier 
Generationen versprechen The Step 
Twins. Das Trio mit den zur Zeit „coolsten 
Rock zwillingen Deutschlands“ (WDR) 
Benny und Bastian Korn (Jahrgang 1978, 

Träger zahlreicher Auszeichnungen, zum 
Beispiel Gewinner des Grand Prix der 
Komponisten, Aachen) und dem Altjazzer 
Wolfgang Scheelen formierte sich 2012.
Dazu gibt es kühles Altbier vom Fass und 
kleine Happen zum Frühstück.

Bei der beliebten Schnäppchenjagd im 
Düsseldorfer Süden wird in einem nur 
zweistündigen Zeitfenster getrödelt – 
wie immer wetterunabhängig im großen 
Saal und im Foyer.
Als im Januar 1990 der erste Trödel- und 
Kindersachenmarkt (damals noch Extra-
markt) an den Start ging, hätte wohl 
niemand vermutet, dass sich hier ein 
wahrer Dauerbrenner entwickeln würde.
Die Angebote von privaten Anbiete-
rinnen und Anbietern locken nicht nur 
junge Familien: Neben Kleidung und 
Spielzeug finden sich hier viele weitere 

Trödel- und Kindersachenmarkt
Die Schnäppchenjagd im Düsseldorfer Süden
Samstag, 27. April, 14 bis 16 Uhr

Trödel-Highlights – oftmals in erstaunlich 
gutem Zustand und zu fairen Preisen. Wer 
sich glücklich und zufrieden seine gerade 
erstandenen Schätze in Ruhe anschauen 
möchte, darf sich an diesem Nachmittag 
auf die angenehme Atmosphäre des 
Markt-Cafés freuen, welches mit Kaffee, 
Kuchen und Snacks lockt.
Vorherige Anmeldung erforderlich. Die 
Standgebühr beträgt pro laufenden 
Meter 4 Euro.
Der Aufbau beginnt um 13 Uhr. Einlass 
für die Besucher ist 1 Stunde später.
Eintritt frei. Café geöffnet.

Weitere Termine 2024: 
22. Juni, 21. September, 9. November.
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Die Weltuntergangsstimmungskanone 
Johannes Kirchberg wacht wie immer 
eines Morgens auf, und ist sich diesmal 
sicher: Meine Probleme möchte ich 
haben. Sie auch? Dann sind Sie genau 
richtig im Programm Dafür bin dagegen 
ich von und mit Johannes Kirchberg. 

Lassen Sie sich überraschen von 
Ohrwürmern, die mit großer Geste 

die kleinen Haken und Ösen des 
Lebens feiern. Lakonisch und 

lässig, schön und schön böse. 
Kirchbergs Testsiegersieger-
melodien klingen spätestens 

beim zweiten Hören so, als hät-
te man sie schon mal gehört: Echte 

Hits eben, voller Widerhaken und immer 
nach dem Motto: „Solange es schwer 
geht, geht es bergauf!“. Chansons, die 
man noch vor sich herpfeifen kann, auch 
wenn man sich gerade getrennt hat.
Sie hören gute alte Lieder, die in die 
gute neue Zeit passen. Und Sie hören die 
guten neuen Lieder, die in jede Zeit pas-
sen. Lieder vom Sommer, von Freund-
schaften, vom Reisen und Träumen. 
Neue Lieder, lange ungehörte Lieder, 
unerhörte Lieder. 
Ein Spezialprogramm für eine spezielle 
Zeit, ein Überraschungsprogramm für 
die, die Kirchberg nicht kennen und ein 
Best of für alle anderen.

Café KULT: 
Johannes Kirchberg – Dafür bin dagegen ich – Der Beste aller Rückblicke
Donnerstag, 25. April, 20 Uhr Eintritt 10 Euro/ermäßigt 8 Euro
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